
DATENSCHUTZERKLÄRUNG – 
KUNDEN

Gemäß Art. 13 der Verordnung (EU) 2016/679 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung
personenbezogener Daten

Sehr geehrter Kunde,

Das Diagnosezentrum Omega GmbH in der Eigenschaft als Verantwortlicher der Datenverarbeitung
informiert Sie, dass die von Ihnen zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten gemäß den
Grundsätzen der Verordnung (EU) 2016/679 verarbeitet werden: Rechtmäßigkeit, Verarbeitung nach
Treu und Glauben, Transparenz. 
1. Zweck der Datenverarbeitung
1.a Die personenbezogenen Daten werden für diese Zwecke verarbeitet:

- Erfüllung des Vertragsverhältnisses, (z. B. Erbringung der angeforderten Dienstleistung usw.);

- um Anordnungen von Behörden, die laut Gesetz dazu berechtigt sind, gerecht zu werden;

- um Verpflichtungen  laut  Gesetze,  Verordnungen und europarechtlichen  Bestimmungen  zu
erfüllen:

- Wahrung von Rechtsansprüchen;
Für die genannten Zwecke ist die Bereitstellung von Daten erforderlich und eine vollständige oder
teilweise  Verweigerung  der  Datenbereitstellung  führt  dazu,  dass  die  von  Ihnen  angeforderte
Dienstleistung nicht erbracht werden kann.
1.b  Auf  Ihren  Wunsch  und  mit  Ihrer  ausdrücklichen  Zustimmung  können  medizinische  und
diagnostische Befunde online heruntergeladen werden. Bevor Sie Ihre Einwilligung erteilen, können
Sie die entsprechenden Datenschutzerklärung  gemäß Art. 13 der Verordnung (EU) 2016/679 lesen. 
Die Nutzung dieses Dienstes ist freiwillig, Sie können sich auch dafür entscheiden, den Befund wie
bisher in Papierform am Schalter abzuholen.
Ihre  für  den  Zugriff  auf  die  Online-Befunde  benötigten  Daten  (Steuernummer  und  persönlicher
Zugangs-Code)  werden  ausschließlich  dazu  verwendet,  Ihnen  den  Zugang  zum  Dienst  zu
ermöglichen. 
2. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 
1.a  Die  Verarbeitung  ist  zur  Erfüllung  eines  Vertrages  oder  zur  Durchführung  vorvertraglicher
Maßnahmen erforderlich (Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b) der Verordnung (EU) 2016/679).
1.b  Rechtsgrundlage  der  Datenverarbeitung  ist  die  Einwilligung  des  Betroffenen  auf  den
angegebenen  Zweck  der  Datenverarbeitung  (Art.  6  Abs.  1  Satz  1  lit.  a)  der  Verordnung  (EU)
2016/679).
3. Art der verarbeiteten Daten
Die folgenden Datenkategorien werden vom Verantwortlichen der Datenverarbeitung verarbeitet:
 Allgemeine  personenbezogene  Daten  gemäß  Art.  4  Nr.  1  der  Verordnung  (EU)  2016/679,

nämlich: Name, Vorname, Steuernummer;
 Daten besonderer Kategorien gemäß Artikel 9 der Verordnung (EU) 2016/679;
4. Verarbeitungsmethode
Die Datenverarbeitung erfolgt:

 nur durch Mitarbeiter, die zur Durchführung von Verarbeitungstätigkeiten befugt sind;
 mittels Verwendung manueller und elektronischer Systeme;

 durch zur Ausführung dieser Aufgaben gesetzlich ermächtigte Personen;
5. Aufbewahrung der personenbezogenen Daten
Ihre personenbezogenen Daten, die für die oben genannten Zwecke verwendet werden, bleiben für die
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zur Erbringung der Leistung erforderliche Zeit und der Einhaltung der gesetzlich vorgeschriebenen
Aufbewahrungsfristen für Daten und Dokumente gespeichert .
Der Online-Befund ist für einen begrenzten Zeitraum (maximal 45 Tage) ab dem Datum verfügbar,
an dem er erstellt wurde, wie auf dem Befundabholschein angegeben, der Ihnen bei der Annahme
ausgehändigt wurde.
6. Mitteilung der personenbezogenen Daten an Dritte
Die gesammelten Informationen werden nur vom dazu befugten Personal des Verantwortlichen der
Datenverarbeitung verarbeitet. 

A. Wir  möchten  Sie  auch  darüber  informieren,  dass,  wenn die  Mitteilung  für  die  Ausübung
unserer  Tätigkeit  in  Zusammenhang  mit  dem  angegebenen  Zweck  notwendig  oder
zweckmäßig  ist,  die  personenbezogenen  Daten  bezüglich  medizinischer  und  persönlicher
Analysen an dritte  Strukturen,  (wie z.B. Südtiroler  Sanitätsbetrieb),  weitergegeben werden
können, die mit uns zusammenarbeiten, um die angeforderte Dienstleistung zu erbringen (als
Beispiel nennen wir Analyselabors, medizinische Spezialisten, usw.). Die Übermittlung dieser
Daten ist obligatorisch, und ihre Nichtübermittlung macht es unmöglich, den Auftrag oder die
angeforderte Dienstleistung zu erfüllen.

Im  Sinne  des  Art.  12  des  Notverordnung-Gesetzesdekretes  Nr.  179/2012,  umgewandelt  mit
Änderungen durch das Gesetz Nr. 221/2012, wie geändert durch das Notverordnung-Gesetzesdekret
Nr.  34/2020,  wird  die  Elektronische  Gesundheitsakte   (“EGA”),  beginnend  ab  19.  Mai  2020,
gesetzlich  automatisch  aktiviert  und  mit  Ihren  digitalen  medizinischen  Daten  und  Dokumenten
betreffend klinische Ereignisse fortlaufend und rechtzeitig von den Akteuren und den Ausübenden
von medizinischen Berufen gespeist, die Sie in den Einrichtungen des nationalen Gesundheitsdienstes
in  Behandlung  nehmen.  Zu  diesen  gehört  auch  das  Diagnosezentrum  Omega.  Für  weitere
Informationen  zur  EGA laden  wir  Sie  ein,  den  entsprechenden  Abschnitt  auf  der  Website  unter
https://www.asdaa.it/it/home zu besuchen. 
7. Verbreitung der personenbezogenen Daten und Übermittlung in Länder außerhalb der EU
Ihre personenbezogenen Daten werden in keiner Weise verbreitet.
Ihre Daten werden in keiner Weise an Drittländer außerhalb der Europäischen Union mitgeteilt oder
übermittelt.
8. Automatisierte Entscheidungsfindung
Die Verarbeitung der Daten stützt sich nicht auf eine automatisierte Entscheidungsfindung.
9. Rechte der betroffenen Person (Art. 15-22 der Verordnung (EU) 2016/679)
Gemäß den geltenden Bestimmungen erhält die betroffene Person auf Antrag jederzeit Zugang zu den
sie betreffenden Daten und es steht ihr das Recht auf Berichtigung oder Vervollständigung unrichtiger
bzw. unvollständiger Daten zu; sofern die gesetzlichen Voraussetzungen gegeben sind, kann sie sich
der Verarbeitung widersetzen oder die Löschung der Daten oder die Einschränkung der Verarbeitung
verlangen.  Im  letztgenannten  Fall  dürfen  die  personenbezogenen  Daten,  die  Gegenstand  der
Einschränkung der Verarbeitung sind, von ihrer Speicherung abgesehen, nur mit Einwilligung der
betroffenen Person, zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen des
Verantwortlichen,  zum Schutz  der  Rechte  Dritter  oder  aus  Gründen eines  wichtigen  öffentlichen
Interesses verarbeitet werden.

Wenn Sie der Meinung sind, dass Ihre Rechte verletzt wurden, haben Sie das Recht, eine Beschwerde
bei der italienischen Datenschutzbehörde einzureichen: www.garanteprivacy.it
Verantwortlicher der Datenverarbeitung
Diagnosezentrum Omega GmbH
Luis-Zuegg- Str. 38. 39100 Bozen
Telefonnummer: 0471 086060
E-Mail-Adresse: info@omegamed.it.
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